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CDU-Fraktion im Rat der Stadt  -  52062 Aachen 

CDU 21.017 

Aachen, den 02. März 2021 

RATSANTRAG 

Blühende Gärten und Baumscheiben 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Aachen beantragt im Rat der Stadt Aachen folgenden 

Beschluss zu fassen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur kostengünstigen Verteilung von Wild-

blumensaatgut an Aachner Bürger*innen zu erarbeiten. Das Angebot richtet sich vor-

nehmlich an die Besitzer*innen privater Gartenanlagen sowie die Pat*innen städtischer 

Baumscheiben. Das Konzept enthält eine Strategie zur Bekanntmachung der Verteilung 

sowie zur Information der Bürger*innen über die Beschaffung und den Umgang mit regio-

nalem Saatgut. Es ist dem Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz vorzustellen. 

Begründung 

Insekten sind als Bestäuber für die Natur unerlässlich. Ohne sie sind die Vermehrung vieler 

Wildpflanzen sowie der Anbau der meisten Kulturpflanzen schier unmöglich. Überall auf 

der Welt und auch in unserer Region nimmt die Artenvielfalt in teils dramatischem Aus-

maß ab. Ein Grund für das Abnehmen der Artenvielfalt liegt in dem Fehlen geeigneter 

Weideflächen für Wildbienen und andere Insektenarten. 

Frau 

Oberbürgermeisterin 

Sybille Keupen 

Rathaus 

52058 Aachen 
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Deshalb ist es wichtig, gerade auch im Siedlungsbereich ein adäquates Nahrungsangebot 

für Insekten zu schaffen. In diesem Zusammenhang erscheinen private Gärten sowie von 

Bürger*innen gepflegte Baumscheiben als besonders geeignet. 

Schon heute engagieren sich zahlreiche Aachener*innen durch das Anlegen und Pflegen 

von Blühflächen für den Naturschutz in unserer Stadt. Die kostenlose Verteilung von 

Wildblumensaatgut kann weitere Menschen zu einem vergleichbaren Einsatz motivieren. 

Bei der Erarbeitung des Konzepts ist insbesondere darauf zu achten, dass die Saatgutmi-

schung aus heimischen, als Insektenweide geeigneten Wildblumen besteht und eine hohe 

Artenvielfalt aufweist. Unter dieser Prämisse erscheint die Saatmischung „la Fleur Chrono“ 

besonders geeignet. Um möglichst viele Menschen zu erreichen, ist es wichtig, dass das 

Konzept auch eine Strategie zur Bekanntmachung der Verteilung enthält. Zudem sollen 

die Bürger*innen über regionale Saatmischungen und ihren Einsatz informiert werden.  

Mit freundlichen Grüßen   

 

 

 

Iris Lürken       Holger Kiemes 

Fraktionsvorsitzende      umweltpolitischer Sprecher 


